


Trittschalldämmungen und Parkettunterlagen 
 

12

ACOUSTIC

PerfectSilent ALU
2 mm und 3 mm

Art.-Nr. Prinz / ProtectFloor EAN-Code Stärke Breite Länge Flächengewicht m² / Rolle VE Palette

880 03 00 000   /   2002 4012406  01726  7 2 mm 100 cm 10 m 1,1 kg/m² 10m² 1 Rolle 28 Rollen

Technische Daten im Vergleich
Trittschalldämmung ««««« 19 dB (A)

Gehschallverbesserung ««««« 20 % 

Wärmedämmung «««««  0,04 m²K/W

Für Fußbodenheizung geeignet ««««« ja

Feuchteschutz ««««« SD-Wert > 100 m

Ausgleich von Unebenheiten «««««  

Mechanische Beanspruchung «««««
Dauerhaftigkeit «««««

Gleitfähige Oberfl äche «««««
diff usionsoff en «««««

PerfectSilent ALU 2 mm

> Innovative Unterlage in Sandwich-Aufbau für höchste Ansprüche.

> Mehrlagige High-Tech-Dämmunterlage aus Schwerschaum

 mit aufkaschierter, hochverdichteter Polyolefi n-Akustikmatte 

 und Aluminium-Feuchtigkeitsschutzfolie.

> Besonders langlebig, belastbar, elastisch und dauerdruckstabil.

> Hervorragend geeignet für den Objektbereich.

> Gleicht punktuelle Unebenheiten problemlos aus.

> Gleitfähige, glatte Oberfl äche für eine schnelle Parkettverlegung.

> 100 % recycelbar, FCKW- und HFCKW-frei.

Einsatzbereich

PerfectSilent ALU ist die ideale Dämm-
unterlage unter hochwertigen Hartbo-
denbelägen (Parkett und Laminat), insbe-
sondere für Böden mit Klick-System. Opti-
mal für den Objektbereich geeignet.

Bestens geeignet, wenn höchste Anfor-
derungen an Qualität, Geh- und Tritt-
schalldämmung, Raumkomfort und Be-
lastbarkeit gestellt werden.

Akklimatisierung: kann sofort verlegt 
werden (bei Raumtemperatur).

Klebstoff empfehlung: Stoßkanten mit 
Prinz Alu-Dichtband abkleben.

Nicht im Freien lagern, vor Sonneneinstrah-
lung schützen. Bei der Verlegung des Ober-
bodens beachten Sie bitte die Gebrauchs-
anweisung des Oberbodenherstellers.

Verlegehinweise

PerfectSilent ALU besitzt gegenüber an-
deren Dämmunterlagen überlegene Geh- 
und Trittschall-Dämmwerte, eine hohe 
Materialdichte sowie Elastizität und Dauer-
druckstabilität.

PerfectSilent ALU gleicht Unebenheiten 
sehr gut aus und besitzt eine ausgezeichne-
te Alterungsbeständigkeit.

Der Untergrund muss bei der Verlegung 
trocken und besenrein sein. Bei der Verle-
gung Schwerschaumseite nach unten, Alu-
Folie nach oben verlegen. Zu Wänden und 
Durchführungen ist ein Randabstand von 
5 mm einzuhalten.

Die zusätzliche Verlegung einer Dampf-
bremsfolie ist nicht notwendig.

i

Art.-Nr. Prinz / ProtectFloor EAN-Code Stärke Breite Länge Flächengewicht m² / Rolle VE Palette

880 04 00 000   /   2003 4012406  01727  4 3 mm 100 cm 10 m 1,6 kg/m² 10m² 1 Rolle 24 Rollen

Technische Daten im Vergleich
Trittschalldämmung ««««« 19 dB (A)

Gehschallverbesserung ««««« 20 % 

Wärmedämmung «««««  0,065 m²K/W

Für Fußbodenheizung geeignet ««««« ja

Feuchteschutz ««««« SD-Wert > 100 m

Ausgleich von Unebenheiten «««««  

Mechanische Beanspruchung «««««
Dauerhaftigkeit «««««

Gleitfähige Oberfl äche «««««
diff usionsoff en «««««

PerfectSilent ALU 3 mm

> Innovative Unterlage in Sandwich-Aufbau für höchste Ansprüche.

> Mehrlagige High-Tech-Dämmunterlage aus Schwerschaum

 mit aufkaschierter, hochverdichteter Polyolefi n-Akustikmatte 

 und Aluminium-Feuchtigkeitsschutzfolie.

> Besonders langlebig, belastbar, elastisch und dauerdruckstabil.

> Hervorragend geeignet für den Objektbereich.

> Gleicht punktuelle Unebenheiten perfekt aus.

> Gleitfähige, glatte Oberfl äche für eine schnelle Parkettverlegung.

> 100 % recycelbar, FCKW- und HFCKW-frei.

PerfectSilent ALU - die High-Tech-Innovation für Ihren Boden:

PerfectSilent ALU ist äußerst langlebig, belastbar und genügt 
höchsten Anforderungen, insbesondere im Objektbereich.

PerfectSilent ALU ist eine echte Innovation im Bereich der Tritt-
schalldämmung. Der dreilagige Sandwich-Aufbau kombiniert 
alle Vorteile, die Dämmunterlagen leisten können, in einem 
Produkt:

> Der PE-Schwerschaum bildet die Grundlage. Er reduziert den Trittschall zuverlässig 
 und schluckt dabei die punktuellen Unebenheiten des Unterbodens.

> Die hochdichte Polyolefi n-Akustikmatte mit einer Dichte von 1600 kg / m³ verringert 
 den Gehschall im Raum um 20 %. Dies verbessert den Raumkomfort spürbar.

> Abschließend bietet die aufkaschierte Aluminium-Feuchtigkeitsschutzfolie einen
 optimalen Feuchtigkeitsschutz. Dabei bildet sie eine gleitfähige Oberfl äche, die die
 Verlegung von Parkett und Laminat wird vereinfacht.

+

Aluminium-
Feuchtigkeits-

Schutzfolie 

hochdichte Polyolefi n-
Akustikmatte 

PE-Schwerschaum 
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ACOUSTIC

Art.-Nr. Prinz / ProtectFloor EAN-Code Stärke Breite Länge Dichte m² / Rolle VE Palette

880 01 00 000   /   4212 4012406  01724  3 1,2 mm 85 cm 7,06 m 1600 kg/m³ 6 m² 1 Rolle 54 Rollen

MaximumSilent EXTREM

>	 Hochveredelte Polyolefin-Akustikmatte mit Dampfsperrfunktion.

>	 Extreme Gehschallverbesserung.

>	 Feuchtigkeitsunempfindlich.

>	 Bester Wärmetransfer, ideal bei Fußbodenheizung.

>	 Äußerst druckstabil, belastbar bis 10 t/m².

>	 Extrem beanspruchbar, geeignet für hochfrequentierte

	 Räume, ideal für den Objektbereich.

>	 FCKW und HFCKW frei, ökologisch unbedenklich.

Technische Daten im Vergleich
Trittschalldämmung ««««« 18 dB (A)

Gehschallverbesserung ««««« 36 % 

Wärmedämmung «««««  0,004 m²K/W

Für Fußbodenheizung geeignet ««««« ja

Feuchteschutz ««««« SD-Wert > 100 m

Ausgleich von Unebenheiten «««««  

Mechanische Beanspruchung «««««
Dauerhaftigkeit «««««

Gleitfähige Oberfläche «««««
diffusionsoffen «««««

MaximumSilent EXTREM
 

Einsatzbereich

MaximumSilent EXTREM ist die ideale 
Dämmunterlage unter hochwertigen 
Hartbodenbelägen (Parkett und Lami-
nat), insbesondere für Böden mit Klick-
System sowie Teppichböden.

MaximumSilent EXTREM besitzt her-
vorragende materialtechnische Eigen-
schaften, wie sie im Objektbereich ge-
fordert werden.

MaximumSilent EXTREM ist bestens 
geeignet, wenn höchste Anforderun-

Klebestoffempfehlung: Stoßkanten mit 
Prinz Alu-Dichtband abkleben.

Nicht im Freien lagern, vor Sonnenein-
strahlung schützen.

Bei der Verlegung des Oberbodens be-
achten Sie bitte die Gebrauchsanwei-
sung des Oberbodenherstellers.

Verlegehinweise

gen an Qualität, Geh- und Trittschall-
dämmung, Raumkomfort und Strapa-
zierfähigkeit gestellt werden. Durch die 
hohe Belastbarkeit von über 10 t/m² ge-
währleistet MaximumSilent EXTREM die 
Langlebigkeit der Klick-Verbindungen.

MaximumSilent EXTREM ist optimal für 
Fußbodenheizungen (auch elektrische) 
geeignet und bis 30°C beheizbar. Durch 
die geringe Materialstärke von nur 1,2 
mm wird sie besonders gerne im Reno-
vierungsbereich eingesetzt.

Der Untergrund muss bei der Verlegung 
trocken und besenrein sein.

Durch den guten Feuchtigkeitsschutz ist 
die zusätzliche Verlegung einer Dampf-
bremsfolie nicht notwendig.

Zu Wänden und Durchführungen ist ein 
Randabstand von 10 mm einzuhalten.

Akklimatisierung: MaximumSilent EX-
TREM kann sofort verlegt werden (bei 
Raumtemperatur).
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NATUR

Rollenkork
 

Art.-Nr. Prinz / ProtectFloor EAN-Code Stärke Breite Länge Dichte m² / Rolle VE Palette

884 04 00 000   /   4016 4012406  01754  0 2 mm 100 cm 15 m 200 kg/m³ 15 m² 1 Rolle 48 Rollen

884 05 00 000   /   4015 4012406  01755  7 2 mm 100 cm 10 m 200 kg/m³ 10 m² 1 Rolle 70 Rollen

Rollenkork

>	 Aus Korkschrot hergestellte Unterlagsbahn.

>	 Ausgezeichnete Druckstabilität bis 7 t/m².

>	 Sorgt für erhöhten Gehkomfort, gleicht kleinere Unebenheiten aus.

>	 Sehr gut wärmedurchlässig, für Fußbodenheizung geeignet.

>	 Aufgrund der antistatischen Eigenschaften hervorragend für Büro-

	 räume, auf Holzbalkendecken und als Unterlage für Laminat geeignet.

>	 Gute Tritt- und Raumschalldämmung.

>	 Auch verwendbar als wärmedämmende Wanduntertapete.

>	 FCKW- und HFCKW-frei, ökologisch unbedenklich.

Technische Daten im Vergleich
Trittschalldämmung ««««« 17 dB (A)

Gehschallverbesserung ««««« 6 % 

Wärmedämmung ««««« 0,045 m²K/W

Für Fußbodenheizung geeignet ««««« ja

Feuchteschutz «««««
Ausgleich von Unebenheiten «««««  

Mechanische Beanspruchung «««««
Dauerhaftigkeit «««««

Gleitfähige Oberfläche «««««
diffusionsoffen «««««

Einsatzbereich

Presskork ist eine aus Korkschrot 
hergestellte Unterlagsbahn. Unter 
schwimmend zu verlegen Hartfußbö-
den wirkt sie als Niveauausgleich, als 
Trittschall- und Raumschalldämmung 
und sie ebnet die alte Bodenfläche.

Presskork über die gesamte Raum-
breite ausrollen und die nächste Bahn 
stumpf anstoßen. Es ist keinerlei Fixie-
rung erforderlich.
Bitte beachten Sie die Verlegeanleitung 
des Oberbodenherstellers.

Verlegehinweise

Presskork ist diffussionsoffen, daher 
empfiehlt sich eine Verwendung insbe-
sondere auf Holzbalkendecken und im 
Renovierungsbau. Aufgrund der offenen 
Struktur von Presskork ist dieser sehr gut 
wärmedurchlässig und emfiehlt sich auch 

bei Installation auf Fußbodenheizungen. 
Bei Verwendung im Neubau sollte zwi-
schen Estrich und Presskork eine 0,2 mm 
dicke Prinz PE-Dampfbremse ausgerollt 
werden. Presskork ist enorm trittfest und 
druckbeständig.

i

Wellpappe
 

Art.-Nr. Prinz / ProtectFloor EAN-Code Stärke Breite Länge Grammatur m² / Rolle VE Palette

884 06 00 000   /   4066 4012406  01862  2 2 mm 100 cm 25 m 160 g/m² 25 m² 1 Rolle 24 Rollen

Wellpappe

>	 Typ A-Qualität.

>	 Schrenzpapier S80/S80.

>	 Sehr gut wärmedurchlässig, für Fußbodenheizung geeignet.

>	 Aufgrund der antistatischen Eigenschaften hervorragend für Büro-

	 räume, auf Holzbalkendecken und als Unterlage für Laminat geeignet.

>	 Auch als Abdeckmaterial verwendbar.

>	 FCKW- und HFCKW-frei, ökologisch unbedenklich.

Technische Daten im Vergleich
Trittschalldämmung ««««« 12 dB (A)

Gehschallverbesserung «««««
Wärmedämmung ««««« 0,045 m²K/W

Für Fußbodenheizung geeignet ««««« ja

Feuchteschutz «««««
Ausgleich von Unebenheiten «««««  

Mechanische Beanspruchung «««««
Dauerhaftigkeit «««««

Gleitfähige Oberfläche «««««
diffusionsoffen «««««

Einsatzbereich

Wellpappe mit Einfachwellung wird 
aus natürlichen Rohstoffen und Cellu-
losefasern hergestellt.

Wellpappe ist eine Dämmunterlage, 
die auf Grund der hohen Wärmeleit-
fähigkeit für schwimmend verlegte 

Akklimatisierung: Wellpappe kann so-
fort verlegt werden (bei Raumtempe-
ratur). Klebestoffempfehlung: Stoßkan-
ten mit Prinz Alu-Dichtband abkleben. 

Nicht im Freien lagern, vor Sonnenein-
strahlung schützen.

Verlegehinweise

Holzfertigböden, insbesondere in fuß-
bodenbeheizten, in gering bis mittel fre-
quentierten Räumen gut geeignet ist. 

Auch als Verpackungsmaterial und zum 
Abdecken verwendbar.

Wellpappe wird auf trockene und besen-
reine Untergründe verlegt. Zu Wänden 
und Durchführungen ist ein Randab-
stand von 10 mm einzuhalten.

Die zusätzliche Verlegung einer Prinz PE-
Dampfbremsfolie ist zu empfehlen.

i
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NATUR

Naturdämmplatten
 

Art.-Nr. Prinz / ProtectFloor EAN-Code Stärke Breite Länge Dichte m² / Paket VE Palette

884 01 00 000   /   4054 4012406  01751  9 4 mm 59 cm 79 cm 240 kg/m³ 8,39 m² (18 Platten) 1 Paket 28 Pakete

Naturdämmplatten 4 mm

>	 Ökologische Unterbodenplatten aus natürlichen Holzfasern.

>	 Hohe Kälte-/Wärmeisolationsfähigkeit.

>	 Spart wirksam Heizkosten, ideal bei fußkalten Untergründen.

>	 Druckstabil, belastbar bis 7 t/m².

>	 Gleicht kleine, punktuelle Unebenheiten bis 2,5 mm aus.

>	 Diffusionsoffen.

>	 Für die schwimmende Verlegung von Fertigparkett und Laminat.

>	 FCKW- und HFCKW-frei, umweltfreundlich und kompostierbar.

Technische Daten im Vergleich
Trittschalldämmung ««««« 19 dB (A)

Gehschallverbesserung ««««« 7 % 

Wärmedämmung «««««  0,080 m²K/W

Für Fußbodenheizung geeignet ««««« nein

Feuchteschutz «««««
Ausgleich von Unebenheiten «««««  

Mechanische Beanspruchung «««««
Dauerhaftigkeit «««««

Gleitfähige Oberfläche «««««
diffusionsoffen «««««

Art.-Nr. Prinz / ProtectFloor EAN-Code Stärke Breite Länge Dichte m² / Paket VE Palette

884 02 00 000   /   4058 4012406  01752  6 5 mm 59 cm 79 cm 240 kg/m³ 7 m² (15 Platten) 1 Paket 26 Pakete

Naturdämmplatten 5 mm

>	 Ökologische Unterbodenplatten aus natürlichen Holzfasern.

>	 Hohe Kälte-/Wärmeisolationsfähigkeit.

>	 Spart wirksam Heizkosten, ideal bei fußkalten Untergründen.

>	 Druckstabil, belastbar bis 7 t/m².

>	 Gleicht kleine, punktuelle Unebenheiten bis 3 mm aus.

>	 Diffusionsoffen.

>	 Für die schwimmende Verlegung von Fertigparkett und Laminat.

>	 FCKW- und HFCKW-frei, umweltfreundlich und kompostierbar.

Technische Daten im Vergleich
Trittschalldämmung ««««« 19 dB (A)

Gehschallverbesserung ««««« 7 % 

Wärmedämmung «««««  0,110 m²K/W

Für Fußbodenheizung geeignet ««««« nein

Feuchteschutz «««««
Ausgleich von Unebenheiten «««««  

Mechanische Beanspruchung «««««
Dauerhaftigkeit «««««

Gleitfähige Oberfläche «««««
diffusionsoffen «««««

Einsatzbereich

Naturdämmplatten sind belastungs-
fähige, druckstabile Unterlagen für alle 
schwimmend verlegten Holzfertigböden. 
Sie sind umweltfreundlich und kompos-
tierbar und sind hervorragend geeignet, 
wenn eine hohe Kälteisolationswirkung 
gewünscht ist.
Naturdämmplatten sind nicht für Fußbo-
denheizungen geeignet. 

lastverteilender Unterboden erforderlich.
Akklimatisierung: Die Ware ist 24 Stun-
den bei mindestens 18°C im zu verlegen-
den Raum auszulegen.

Nicht im Freien lagern, vor Sonnenein-
strahlung schützen. Bei Verlegung des 
Oberbodens die Gebrauchsanweisung 
des Oberbodenherstellers beachten.

Verlegehinweise

Naturdämmplatten nur auf ebenem und 
trockenem Untergrund verlegen. Auf mine-
ralischen Untergründen bzw. bei erhöhter 
Bau- und Restfeuchte ist die zusätzliche 
Verlegung einer Prinz PE-Dampfbremsfo-
lie zu empfehlen.

Die Verlegung erfolgt lose im Verbund mit 
Versatz um eine halbe Breite. Zuschnitte 

werden mit Schere und Teppichmesser aus-
geführt. Zu Wänden und Durchführungen 
ist ein Randabstand von 10 mm einzuhal-
ten.
Laminat- und Parkettböden werden direkt 
auf den Naturdämmplatten verlegt. Für 
Teppichböden, PVC, Linoleum und sonsti-
ge Bahnbeläge sowie für Riemen-, Mosaik- 
und Lamellenparkett ist ein flächiger und 

i
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FOLIEN

PE-Dampfbremse AquaStop
 

Art.-Nr. Prinz / ProtectFloor EAN-Code Stärke Breite Länge Dichte m² / Rolle VE Palette

883 03 00 000   /   4108 4012406  01748  9 0,2 mm 400 cm 25 m 100 m² 1 Rolle 32 Rollen

883 04 00 000   /   4091 4012406  01749  6 0,2 mm 200 cm 50 m 100 m² 1 Rolle 32 Rollen

883 02 00 000   /   4109 4012406  01747  2 0,2 mm 200 cm 25 m 50 m² 1 Rolle 32 Rollen

883 05 00 000   /   4064 4012406  01750  2 0,2 mm 200 cm 10 m 20 m² 1 Rolle 90 Rollen

PE-Dampfbremse AquaStop

>	 Polyethylen-Folie, 0,2 mm stark.

>	 Mit 2% Flammhemmung ausgerüstet.

>	 Hochwertiger Feuchtigkeitsschutz bei Fußbodenverlegung

	 auf mineralischem Untergrund (Beton, Estrich), bei Fußboden-

	 heizung und in Neubauten.

>	 Besonders widerstandsfähig, beständig gegen die meisten

	 Lösungsmittel, Säuren, Laugen, Alkalien und Fette.

>	 Grundwasserneutral, 100% recycelbar.

>	 FCKW- und HFCKW-frei.

Einsatzbereich

PE-Dampfbremse AquaStop ist ein 
Feuchtigkeitsschutz für die schwim-
mende Verlegung von Fertigparkett- 
und Laminatböden.

Holzböden, insbesondere Laminat-
böden reagieren sehr empfindlich auf 
Feuchtigkeit. Bereits kleine Mengen an 
Restbaufeuchte aus dem Untergrund 
reichen aus, um den Nutzboden nach-
haltig zu schädigen.

Verlegehinweise

Der Untergrund muss bei Verlegung der 
Dampfbremse trocken und besenrein sein:
Zementestrich	 < 2 CM-%
Anhydritestrich	 < 0,5 CM-%

PE-Dampfbremse AquaStop wird unter 
der Trittschalldämmung verlegt. Die Foli-
enbahn mit einer Überlappung von min-
destens 20 cm verlegen. Überlappung 
mit Prinz Alu-Folien-Dichtband abkleben. 
Im Wandabschlußbereich etwas hochste-

Besonders im Neubau- und Kellerbereich 
sowie nach dem Ausbessern des Unter-
grundes mit Ausgleichsmassen ist das 
Verlegen einer PE-Dampfbremse AquaS-
top zwingend erforderlich.

Die Prinz PE-Dampfbremse AquaStop 
erfüllt diese Qualitätsmerkmale und ist 
daher ideal als Feuchtigkeitsschutz ge-
eignet. 

hen lassen. Unnötiges Begehen der Fo-
lie ist zu vermeiden.

Akklimatisierung: kann sofort verlegt 
werden (bei Raumtemperatur). Nicht 
im Freien lagern, vor Sonneneinstrah-
lung schützen.

Bei der Verlegung des Oberbodens be-
achten Sie bitte die Gebrauchsanwei-
sung des Oberbodenherstellers.

i

Technische Daten im Vergleich
Trittschalldämmung «««««  

Gehschallverbesserung «««««  

Wärmedämmung ««««« 0,001 m²K/W 

Für Fußbodenheizung geeignet ««««« ja

Feuchteschutz ««««« SD-Wert > 100 m

Ausgleich von Unebenheiten «««««  

Mechanische Beanspruchung «««««
Dauerhaftigkeit «««««

Gleitfähige Oberfläche «««««
diffusionsoffen «««««
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Alu-Folien-Dichtband
 

Art.-Nr. Prinz / ProtectFloor EAN-Code Stärke Breite Länge VE Palette

886 01 00 000   /   4115 4012406  01770  0 50 µ 50 mm 50 m 12 Rollen 3.072 Rollen

Alu-Folien-Dichtband, selbstklebend

>	 50 mm breit, 50 m lang.

>	 Zum sicheren Abdichten, Überkleben und Fixieren von

	 Unterlagsbahnen.

>	 Auch im Dachausbau für diverse Dichtungs- und

	 Isolierarbeiten geeignet.

>	 Schnelle und leichte Verlegung.

>	 Stärke: 50 µ.

>	 FCKW- und HFCKW-frei.

Technische Daten im Vergleich
Trittschalldämmung «««««  

Gehschallverbesserung «««««  

Wärmedämmung «««««  

Für Fußbodenheizung geeignet ««««« ja

Feuchteschutz ««««« SD-Wert > 100 m

Ausgleich von Unebenheiten «««««  

Mechanische Beanspruchung «««««
Dauerhaftigkeit «««««

Gleitfähige Oberfläche «««««
diffusionsoffen «««««

ZUBEHÖR
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Notizen
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I. 	 Geltungsbereich

Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für alle gegenwärtigen und zukünftigen

Geschäftsbeziehungen zwischen uns, der Carl Prinz GmbH & Co. KG (nachfolgend auch Prinz) und

unseren gewerblichen Kunden. Entgegenstehende, abweichende oder ergänzende Bedingungen

des Kunden werden selbst bei Kenntnis nicht Vertragsbestandteil, ihnen wird hiermit ausdrücklich

widersprochen. Abweichungen von unseren Bedingungen bedürfen unserer ausdrücklichen

schriftlichen Zustimmung.

II. 	 Angebote und Vertragsschlus

1.	 Unsere Angebote sind stets freibleibend.

2.	 Verträge, gleichgültig wo und durch wen angebahnt, kommen erst durch unsere schriftliche

	 Bestätigung oder durch Auslieferung der Ware zustande. In diesem Fall gelten der Lieferschein

	 oder die Rechnung als schriftliche Bestätigung. Unsere Reisenden oder Handelsvertreter sind

	 Vermittler und zum rechtsgeschäftlichen Abschluss nicht berechtigt.

3.	 Kostenvoranschläge, Zeichnungen und andere Unterlagen bleiben unser Eigentum.

	 Die Unterlagen dürfen nur nach unserer vorherigen Zustimmung Dritten zugänglich

	 gemacht werden.

III.	 Preise und Zahlungsbedingungen

1.	 Unsere Preise verstehen sich, sofern keine anders lautende schriftliche Vereinbarung

	 getroffen ist, für Lieferungen ab Werk ausschließlich Verpackung, Versicherung und Fracht

	 zzgl. der jeweils geltenden gesetzlichen Umsatzsteuer.

2.	 Maßgebend sind die am Tag der Lieferung geltenden Preise. Kostenändernde Faktoren,

	 wie Materialpreisänderungen, Tarifabschlüsse u.a. geben uns das Recht, auch bei bestätigten

	 Aufträgen die Preise den Kostenänderungen anzupassen. Diese werden wir dem Kunden

	 auf Verlangen nachweisen.

3.	 Bei Lieferungen unter EUR 75,00 Warenwert berechnen wir einen Kostenbeitrag von EUR 5,00.

4.	 Zahlungen sind innerhalb von 30 Kalendertagen nach Rechnungsdatum netto zu leisten;

	 bei Zahlungen innerhalb von 8 Kalendertagen nach Rechnungsdatum gewähren wir 2 % Skonto.

	 Zahlungen sind erst bewirkt, wenn wir endgültig über den Betrag verfügen können.

5.	 Teillieferungen, die in zumutbarem Umfang zulässig sind, werden sofort berechnet und sind

	 jede für sich zur Bezahlung fällig.

6.	 Wir sind berechtigt, Zahlungen zunächst auf die älteste fällige Forderung anzurechnen.

	 Sind bereits Kosten und Zinsen entstanden, so sind wir berechtigt, die Zahlung auf die Kosten,

	 dann auf die Zinsen und zuletzt auf die Hauptforderung anzurechnen.

	 Abweichende Bestimmungen des Schuldners sind unzulässig.

7.	 Kommt der Kunde seinen Zahlungsverpflichtungen nicht nach oder ist er mit unstreitigen

	 Forderungen trotz Mahnung in Verzug, sind wir berechtigt, die gesamte Restschuld fällig zu

	 stellen. In diesem Fall sind wir zudem berechtigt, noch ausstehende Lieferungen und

	 Leistungen gegen Vorauszahlung zu berechnen und nach angemessener Nachfrist vom Vertrag

	 zurückzutreten oder wegen Nichterfüllung Schadenersatz zu verlangen.

IV.	 Fristen für Lieferungen und Verzug

1.	 Von uns genannte Liefertermine / -fristen sind unverbindlich und geben nur einen annähernden

	 Zeitpunkt an, es sei denn sie wurden schriftlich als verbindlich vereinbart.

2.	 Die Lieferfristen sind eingehalten, wenn bis zu ihrem Ablauf der Liefergegenstand das Werk

	 verlassen hat oder die Versandbereitschaft mitgeteilt wurde.

3.	 Eine angemessene Verlängerung der Lieferfrist tritt ein, wenn der Kunde seine Mitwirkungs-

	 pflichten nicht fristgemäß erfüllt bzw. mit seinen Vertragspflichten in Verzug ist.

4.	 Die Lieferfristen verlängern sich entsprechend – auch wenn wir uns in Verzug befinden –

	 bei Eintritt höherer Gewalt sowie nicht von uns zu vertretene Störungen in unserem Werk,

	 bei Vorlieferanten oder beim Transportunternehmen.

5.	 Der Kunde kann erst vom Vertrag zurücktreten, wenn er uns im Falle des Lieferverzuges eine

	 angemessene Nachfrist gesetzt hat, die mindestens 3 Wochen betragen muss und wir in dieser

	 Frist nicht leisten.

6.	 Ein Schadenersatzanspruch gegen uns wegen Lieferungs- / Leistungsverzug ist ausgeschlossen,

	 es sei denn Prinz, unsere gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen haben vorsätzlich oder

	 grob fahrlässig gehandelt oder es liegt ein Personenschaden vor.

V. 	 Versand , Gefahrübergang und Verpackung

1.	 Soweit wir mit dem Versand beauftragt werden, ist die Wahl des Versandwegs und -mittels

	 uns überlassen.

2.	 Die Gefahr geht auch bei frachtfreier Lieferung auf den Kunden über, sobald die Übergabe

	 an den Spediteur oder Frachtführer erfolgt ist. Auf Wunsch und Kosten des Kunden werden

	 Lieferungen von uns gegen die üblichen Transportrisiken versichert.

3.	 Die Verpackung, deren Art uns überlassen bleibt, wird branchenüblich berechnet und geht

	 mit Gefahrenübergang in das Eigentum des Kunden über. Sie wird nicht zurückgenommen.
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VI.	 Eigentumsvorbehalt

1.	 Alle von uns gelieferten Waren bleiben bis zur vollständigen Bezahlung sämtlicher aus der

	 Geschäftsverbindung entstandenen Forderungen unser Eigentum (Vorbehaltsware).

2.	 Teilzahlungen auf gelieferte Waren bewirken keinen Eigentumsübergang, auch nicht teilweise.

	 Wechsel oder Schecks gelten als Bezahlung, wenn uns der Betrag endgültig gutgeschrieben

	 ist und keine Rückgriffsansprüche mehr gegen uns in Betracht kommen.

3.	 Der Kunde darf die Vorbehaltsware im ordnungsgemäßen Geschäftsverkehr unter folgenden

	 Voraussetzungen verarbeiten und veräußern, wobei unter Veräußerung auch der Einbau in ein

	 Bauwerk fällt:

	 >	 Der Kunde befindet sich uns gegenüber mit seiner Zahlungspflicht nicht in Verzug

		  und verhält sich auch sonst vertragskonform,

	 >	 der Weiterverkauf erfolgt wiederum unter Eigentumsvorbehalt und

	 >	 es liegt keine Leistungsgefährdung nach § 321 BGB vor.

	 Die Forderungen des Kunden aus der Weiterverarbeitung oder -veräußerung der Vorbehaltsware

	 werden bereits jetzt an uns abgetreten. Verpfändungen oder Sicherungsübereignungen

	 der Vorbehaltsware sind unzulässig. Der Kunde ist verpflichtet, uns von einer Pfändung der

	 Vorbehaltsware oder jeder anderen Beeinträchtigung unserer Rechte unverzüglich schriftlich

	 zu benachrichtigen.

4.	 Bei vertragswidrigem Verhalten des Kunden, insbesondere bei Zahlungsverzug oder wenn über

	 das Vermögen des Kunden ein Insolvenzverfahren beantragt bzw. eröffnet wird, sind wir

	 berechtigt, aber nicht verpflichtet die gelieferten Waren zurückzunehmen. Kommt der Kunde

	 unserer Aufforderung, die Ware auszusondern und an uns zu zurückzugeben nicht nach,

	 schuldet er pro Monat des Verzuges eine Nutzungsentschädigung in Höhe von 5 %

	 des Kaufpreises der Ware zzgl. der gesetzlichen Umsatzsteuer.

5.	 Der Kunde ist verpflichtet, die unter Eigentumsvorbehalt stehenden Waren in angemessener

	 Höhe gegen alle Gefahren auf seine Kosten zu versichern und versichert zu halten.

	 Er stimmt der Auszahlung der Versicherungsleistungen an uns zu.

VII.	 Mängel , Haftung und Ver jährung

1.	 Der Kunde ist, auch bei Teillieferungen, zur sofortigen sorgfältigen Prüfung der Ware verpflichtet.

	 Alle offensichtlichen Mängel sind unverzüglich, spätestens aber 10 Tage nach Ablieferung,

	 schriftlich anzuzeigen, in jedem Fall jedoch vor dem Einbau oder einer Verarbeitung der Ware.

	 Weitere Verpflichtungen des Kunden aus § 377 HGB bleiben unberührt. Entspricht der Kunde

	 diesen Bestimmungen nicht, ist jegliche Mängelhaftung ausgeschlossen. Für versteckte Mängel

	 gilt sinngemäß das gleiche ab dem Zeitpunkt der Entdeckung.

2.	 Beanstandete Waren sind sachgemäß zu lagern und zu unserer Verfügung zu halten. Es ist uns

	 Gelegenheit zu geben, die beanstandete Ware zu besichtigen. Gibt uns der Kunde hierzu keine

	 Gelegenheit, entfallen Mängelansprüche.

3.	 Voraussetzung für die Mängelhaftung ist, dass es sich nicht um unerhebliche Mängel oder eine

	 nur unerhebliche Beeinträchtigung der Brauchbarkeit handelt. Die Mängelhaftung ist auch

	 ausgeschlossen bei natürlicher Abnutzung oder Schäden, die nach dem Gefahrenübergang

	 infolge fehlerhafter oder nachlässiger Behandlung, übermäßiger Beanspruchung durch den

	 Kunden oder Dritte verursacht sind.

4.	 Bei begründeten und rechtzeitig angezeigten Sachmängeln, die nachweislich bereits im

	 Zeitpunkt des Gefahrenübergangs vorlagen, leisten wir nach unserer Wahl zunächst Gewähr

	 durch Nacherfüllung (Mängelbeseitigung oder Ersatzlieferung). Sollte die Nacherfüllung

	 unmöglich oder unverhältnismäßig sein oder zweimal fehlschlagen, kann der Kunde entweder

	 den Kaufpreis entsprechend mindern oder vom Vertrag zurücktreten.

5.	 Mängelansprüche des Kunden verjähren, soweit wir nicht wegen Vorsatzes oder

	 arglistigem Verschweigen von Mängeln haften, nach 1 Jahr, gerechnet ab Gefahrenübergang.

6.	 Weitergehende Ansprüche gegen uns, insbesondere auf Schadenersatz einschließlich

	 Aufwendungsersatz, gleichgültig aus welchem Rechtsgrund sind ausgeschlossen,

	 es sei denn Prinz, unsere gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen hätten zumindest grob

	 fahrlässig gehandelt oder es tritt ein Personenschaden ein oder wir haften aus sonstigen

	 Gründen zwingend, z. B. nach dem Produkthaftpflichtgesetz.

VIII.	Anwendbares Recht , Gerichtsstand und Erfüllungsort

1.	 Für die gesamten Rechtsbeziehungen zwischen uns und dem Kunden gilt ausschließlich –

	 auch bei Auslandsgeschäften – deutsches Recht unter Ausschluss des Übereinkommens der

	 Vereinten Nationen über Verträge über den internationalen Warenkauf (CISG).

2.	 Erfüllungsort ist unser Geschäftssitz. Alleiniger Gerichtsstand ist bei allen dem

	 Vertragsverhältnis mittelbar und unmittelbar sich ergebenen Streitigkeiten das Amtsgericht

	 Kleve. Wir sind jedoch berechtigt, unsere Ansprüche auch an jedem anderen zuständigen

	 Gerichtsstand geltend zu machen.

IX.	 Schlussbestimmung

	 Der Vertrag bleibt auch bei rechtlicher Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen in seinen

	 übrigen eilen verbindlich. Das gilt nicht, wenn das Festhalten an dem Vertrag eine unzumutbare

	 Härte für eine Partei darstellen würde.



Carl Prinz GmbH & Co. KG

Fußbodentechnik

Verwaltung / Produktion

Jakobstraße 8 · D-47574 Goch

Postfach 100 453 · D-47564 Goch

Telefon	+49 (0) 28 23. 97 03-0

Telefax	 +49 (0) 28 23. 80 49-5

E-mail service@carlprinz.de

Logistikzentrum / Versand

Siemensstraße 62 · D-47574 Goch

Telefon	+49 (0) 28 23. 93 26-0

Telefax	 +49 (0) 28 23. 93 26-26

www.carlprinz.de  
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